
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lenkungsausschusssitzung 08 
PROTOKOLL 11.04.2018 19.30 UHR –  

19.55 UHR 
HAUS IM MOOS,  

KLEINHOHENRIED 
 

EINBERUFEN VON LAG Altbayerisches Donaumoos 

BESPRECHUNGSART: Lenkungsausschusssitzung 08 

TAGESORDNUNG 

1. Begrüßung 
2. Aktueller Stand zu Leader in der Region 
3. Hinweise Interessenskonflikte 
4. Kooperationsprojekt: Kultur- und Kreativwirtschaft „Kreativwerkstatt“ 

(Gemeinde Oberhausen) 
5. Kooperationsprojekt: Blühflächen (LAG Altbayerisches Donaumoos) 
6. Kooperationsprojekt: Machbarkeitsstudie Mobiles Wohnen auf vier Rädern (LAG 

Altbayerisches Donaumoos) 
7. Geplante Projekte 
8. Verschiedenes und Termine 

BESPRECHUNGSLEITER Roland Weigert, Vorsitzender  

 
Tagungsordnungspunkte 
 
 1. BEGRÜSSUNG ROLAND WEIGERT 

DISKUSSION  

- Form- und fristgerecht eingeladen mit Versand der Einladung am 05. März 2018 
- Versand der Sitzungsunterlagen am 04. April 2017 
- TOP 4 wird von der Tagesordnung genommen, da es keinen Bedarf für einen transnationalen Beschluss gibt. 
- Das Gremium bestätigt das Einverständnis mit der Tagesordnung 
- Besonders begrüßt wurden die Leader-Koordinatorin Agnes Stiglmaier, das frisch gewählte Mitglied Roland 

Holzmayer und Herr Hofmann als Vertreter der Regionalpresse 
 

 
 2. AKTUELLER STAND ZU LEADER IN DER 

REGION 
 

KLAUS RÖSSLER 

DISKUSSION  

 
Der Geschäftsführer der LAG stellt den aktuellen Stand zu Leader in der Region Altbayerisches Donaumoos vor. 
 
Lenkungsausschusssitzung 08 – der Stand in Zahlen 

▸ 72 bearbeitete Projektideen 
▸ 17 im Lenkungsausschuss befürwortete Projekte 
▸ 14 beim AELF IN beantragte Projekte 
▸ 12 Bewilligungsbescheide  
▸ Aktuelle Sitzung: Vorstellung von zwei weiteren Projekte ohne Beschluss 

 
Allgemeine Aufgaben und Tätigkeitsfelder der Geschäftsstelle 

▸ Klärung Projektanfragen 
▸ Kooperationsprojekte  
▸ Netzwerkarbeit (LAGen Region 10 + Oberbayern + Treffen mit IRMA, AK Regionalentwicklung etc.) 
▸ Betreuung Projektträger 
▸ Budgetierung 2017/2018 (Regelmäßig Überprüfung, Suche passende Projekte + Anpassung bei Bedarf) 
▸ Richtlinienänderung (MwSt. Förderung entfällt und Planungskosten keine Abrechnung nach HOAI mehr etc.) 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der aktuelle Finanzstatus lautet wie folgt 
 

 
 

▸ 413.783,81 € sind noch verfügbar für Einzelprojekte 
▸ 30.274,57 € sind noch verfügbar für Kooperationsprojekte 
▸ Aber: Möglichkeit das Budget für Einzelprojekte auch für Kooperationsprojekte zu verwenden besteht 

 
Anlässlich der Erstellung der Lokalen Entwicklungsstrategie wurden Zielsetzungen pro Handlungsfeld erstellt, die aktuelle 
Situation bildet sie wie folgt ab: 
 

EZ Handlungsfeld Auslastung IST Auslastung SOLL 

1 Wirtschaft & Bildung 10,3% 5% 

2 Landwirtschaft, Klima & Ökologie 6,3% 15% 

3 Tourismus, Kultur & Heimat 15,4% 25% 

4 Demografie, Soziales, Integration & Mobilität 30,8% 38% 

5 LAG-Management 13,9% 17% 

 
Eine Umsteuerung in der Mitgliederversammlung muss nicht stattfinden, da im vergangenen Jahr eine flexible Lösung 
eingeführt wurde, die diese Differenz abdeckt. 
 
Die aktuellen Meilensteine Förderperiode 2014-2020: 
 
- 31.10.2017  500.000€ bewilligte Einzelprojekte                          Ziel erreicht!!! 

  150.000€ bewilligte Kooperationsprojekte          Ziel erreicht!! 
- 31.10.2019  900.000€ bewilligte Einzelprojekte                          
  300.000€ bewilligte Kooperationsprojekte 
- Bis 31.12.2018 müssen 200.000€ abgeschlossene Projekte vorhanden sein (Leistungsreserve der EU)     

Dieses Jahr wichtig!! 
 
Durch die Erreichung des Meilensteins 2017 erhielt die Lokale Aktionsgruppe 300.000 € zusätzlich an Fördermitteln. 
Wichtig für das Jahr 2018 ist die Erreichung des Meilensteins mit 200.000 € an abgerechneten Mitteln. Die LAG 
arbeitet mit Hochdruck an diesem Ziel und bittet alle Projektträger um eine zügige Umsetzung und Abrechnung 
ihrer Projekte – Hilfestellung hierzu bietet die Geschäftsstelle gerne an. 
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 3. HINWEIS INTERESSENSKONFLIKTE KLAUS RÖSSLER 

DISKUSSION  

 
Die Geschäftsstelle ist dazu angehalten die Mitglieder des Entscheidungsgremiums regelmäßig auf die Beachtung 
Interessenskonflikte hinzuweisen: 
- Mitglieder des Entscheidungsgremiums, die von einem Projekt direkt betroffen sind, sind von der Beratung und 

Entscheidung zur jeweiligen Projektauswahl ausgeschlossen 
- Eine persönliche Beteiligung liegt vor, wenn die Projektentscheidung einem Mitglied des Entscheidungsgremiums 

selbst, einem Angehörigen oder einer von ihm vertretenen natürlichen Person oder juristischen Person des privaten 
oder öffentlichen Rechts einen unmittelbaren Vorteil oder Nachteil verschaffen würde. Dies gilt u. a. auch für 
Bürgermeister bei Antragstellung ihrer Gemeinde, Vereinsvorsitzende bei Antragstellung ihres Vereins etc.  

- Bei Kooperationsprojekten gelten der Antragsteller und die in der Kooperationsvereinbarung in Ziff. 3 genannten 
beteiligten Projektpartner (als Antragsteller für ihr jeweiliges Teilprojekt gem. Ziff. 2b Kooperationsvereinbarung oder 
Mitantragsteller des gemeinsam beantragten Projekts gem. Ziff. 2a Kooperationsvereinbarung) als persönlich 
beteiligt.  

- Wenn die LAG selbst Projektträger ist, stellt die Tatsache, dass das LAG-Auswahlgremium nach dem üblichen 
Verfahren eine Auswahlentscheidung trifft, keinen Interessenskonflikt dar 

Die Mitglieder des Entscheidungsgremiums sind dazu angewiesen mitzuteilen falls ein Interessenskonflikt vorliegt 
(Selbstanzeige). 
 

 
 

4. KOOPERATIONSPROJEKT:  
KULTUR- UND KREATIVWIRTSCHAFT 
„KREATIVWERKSTATT“ 

 
FRIDOLIN GÖßL 

DISKUSSION  

 
VON DER TAGESORDNUNG GENOMMEN 
 

BESCHLUSSVORSCHLAG 

 

 
 
 

5. KOOPERATIONSPROJEKT:  
BLÜHFLÄCHEN 

 
KLAUS RÖSSLER 

DISKUSSION  

 
Die LAG-Geschäftsstelle ist derzeit mit mehreren Nachbar-LAGen aus der LEADER-Region Oberbayern Nord im Gespräch 
bzgl. einer Kooperationsprojektes zum Thema „Blühflächen“. Dazu fand LAG-intern bereits ein Workshop mit 
themenrelevanten Vertretern, u.a. UNB, Gartenbauberatern, DMZV sowie Gespräche mit diversen Kommunen und 
Vereinen statt, um den Bedarf zu ermitteln. Zielsetzung des Projektes ist die Ausweisung und Pflege von Blühflächen, um 
den naturschutzfachlichen Belangen unserer Region gerecht zu werden und insbesondere auch dem Insektensterben 
entgegenzuwirken und durch die Einbindung relevanter Zielgruppen eine entsprechende Meinungsbildung zu erreichen. 
 
Stichpunkte 

o Ermittlung geeigneter Flächen für Blühflächen 
o Ausweisung und Pflege 
o Beschaffung von geeignetem, standortbezogenem Pflanzgut 
o Anleitung und Begleitung von Bauhöfen bei der Pflege  
o Einbindung von Gartenbauvereinen, Schulen und Kindergärten 
o Wissenstransfer und Öffentlichkeitsarbeit 

 
Die Vorstellung dieses Projektes im Rahmen dieses LEK dient der Vorbereitung einer Beschlussfassung im Rahmen eines 
Umlaufverfahrens, sobald die genaue Projektbeschreibung und die Kooperationsgrundlage definiert sind. 
 
Diskussion (+ Besprechung Checkliste – entfällt) 
 
Ausschluss möglicher Interessenskonflikte!! (erst bei Beschlussfassung erforderlich) 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

6. KOOPERATIONSPROJEKT:  
MACHBARKEITSSTUDIE MOBILES WOHNEN 

 
KLAUS RÖSSLER 

DISKUSSION  

 
Bereits im LEK vom Oktober 2017 wurde dieses Thema angesprochen. Nach aktuellem Stand möchte die LAG Mittlere 
Isarregion eine Machbarkeitsstudie fördern lassen, die die Rahmenbedingungen für das Aufstellen von sog. Tiny Houses 
ermittelt und den Kommunen bei der Bewertung von entsprechenden Anträgen die aktuelle Gesetzesauflage aufzeigt und 
Hilfestellung bei der Entscheidung gibt. Denkbar ist, dass sich weitere Städte und Kommunen aus Partner-LAGen mit 
eigenen Fragestellungen an der Studie beteiligen, bzw. davon profitieren.  
 
Stichpunkte 

o Klärung der rechtlichen Voraussetzungen für die Aufstellung von sog. Tiny houses 
o Ermittlung der fachlichen Voraussetzungen und erforderlichen Rahmenbedingungen vor Ort 
o Zusammenfassung der Vorteile dieser neuen Wohnformen für die kommunale Entwicklung 
o Ermittlung der betriebswirtschaftlichen Rahmenbedingungen als Hilfestellung für Betreiber 

 
Die Vorstellung dieses Projektes im Rahmen dieses LEK dient der Vorbereitung einer Beschlussfassung im Rahmen eines 
Umlaufverfahrens, sobald die genaue Projektbeschreibung und die Kooperationsgrundlage definiert sind. 
 
Diskussion (+ Besprechung Checkliste – entfällt) 
 
 
 

 
 
 
 

7. GEPLANTE PROJEKTE KLAUS RÖSSLER 

DISKUSSION  

 
Kooperationsgespräche IRMA: 
Kampagne Medienkompetenz im Bezug auf alle demographischen Schichten. Hierzu finden aktuell diverse Gespräche 
statt, die evaluieren sollen ob das Projekt in die Vorbereitungsphase gehen kann. Sollte dem so sein, werden die 
Informationen im Lenkungsausschuss im November vorgestellt und zur Beschlussfassung gegeben. 
 

 

 8. VERSCHIEDENES UND TERMINE  
KLAUS RÖSSLER 

DISKUSSION  

 
- Termine 2018 

o Lenkungsausschusssitzung 02/2018 am 07.11.2018 
  

 
Datum: 17.04.2018 
 
Protokoll erstellt      Protokoll freigegeben 
 
 
_______________________     _______________________ 
Gesine Stutz,      Michael Böhm, 
Geschäftsstelle LAG      Schriftführer LAG 
 
 
Protokoll freigegeben     Protokoll freigegeben 
 
 
_______________________     _______________________ 
Klaus Rössler,      Roland Weigert, 
Geschäftsführer LAG      Vorsitzender LAG 
 


